
06. Oktober 2005
in Erfurt

Unter der Schirmherrschaft des  
Ministerpräsidenten  Dieter Althaus

3. Symposium Unternehmensnachfolge „Über Tabus reden“ 
am 06. Oktober 2005

Ich nehme teil Ich nehme nicht teil

Bitte senden Sie mir weitere Informationen zum Thema 
Unternehmensnachfolge

Name / Vorname:

Firma:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme bis zum 22.09.2005 an das 
Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft e.V., Außenstelle Wei-
mar, Platz der Demokratie 5 – Reithaus, 99423 Weimar,
Fax: 03643 – 74 82 50, e-mail: info@weimar.bwtw.de

Wir sind ganz persönlich für Sie da und 
unterstützen Sie mit dem Know-how un-
serer Experten aus dem Netzwerk Unter-

Anmeldung Unsere Partner

Anmeldung Foren:

Ich möchte bevorzugt folgendes Forum besuchen:

Kein Nachfolger? Nachfolgeplanung als Chance...?

Unterstützungsprogramm für die Unternehmensnachfolge?

Von 100 auf 0? Alternative Formen der 
Finanzierung

Falls das bevorzugte Forum bereits ausgebucht  ist, reservieren 
Sie bitte die Teilnahme an

Anmeldung Vier-Augen-Gespräch:

Bitte reservieren Sie für mich einen Termin bei folgendem 
Referenten / Netzwerkpartner:

Die Teilnehmerzahl für Foren und Vier-Augen-Gespräche ist 
begrenzt. Wir empfehlen daher eine möglichst frühzeitige 
Anmeldung. 

Teilnahmegebühr:

Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr in Höhe von € 45,00
unter dem Stichwort „Nachfolge“ bis spätestens 26. September 
2005 auf folgendes Konto:

Dresdner Bank AG Erfurt
BLZ 820 800 00
Konto-Nr. 810 559 500

Eisenbeis & Reinhardt Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Windthorststraße 17 I 99096 Erfurt
erfurt@eisenbeis-reinhardt.de
www.eisenbeis-reinhardt.de

ETL-SCS AG Steuerberatungsgesellschaft
Windthorststraße 18 I 99096 Erfurt
scs-erfurt@etl.de
www.etl.de

Sparkasse Mittelthüringen
Anger 25/26 I 99084 Erfurt
info@sparkasse-mittelthueringen.de
www.sparkasse-mittelthueringen.de

Unternehmenskontor für Deutschland GmbH
Königsbrücker Str. 68 I 01099 Dresden
gl@unternehmenskontor.de
www.unternehmenskontor.de

Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft e.V.
Außenstelle Weimar
Platz der Demokratie 5 –
Reithaus I 99423 Weimar
info@weimar.bwtw.de
www.unternehmensnachfolge.bwtw.de

IHK – Erfurt
Weimarische Straße 45 I 99099 Erfurt
kutschan@erfurt.ihk.de
www.erfurt.ihk.de I www.change-online.de

Netzwerk Unternehmensnachfolge -
Information und Beratung für 
Nachfolger und Veräußerer

nehmensnachfolge. Durch persönliche Beratung entwickeln wir die 
für Sie und Ihr Unternehmen maßgeschneiderte Lösung.

ETL-SCS AG Steuerberatungsgesellschaft

in Kooperation mit
dem Netzwerk
Unternehmens-
nachfolge

33. . SymposiumSymposium
UnternehmensnachfolgeUnternehmensnachfolge

„Über Tabus reden“„Über Tabus reden“

Gefördert durch:



Thema: „Über Tabus reden“

Zum 3. Symposium Unternehmensnachfolge unter der Schirm-
herrschaft des Ministerpräsidenten Dieter Althaus laden wir Sie 
sehr herzlich ein.

Es ist ein Privileg des Selbstständigen, sich nicht an Ruhestands-
regelungen halten zu müssen. Viele Unternehmer, die ihre Firmen 
selbst gegründet und jahrelang geführt haben, betrachten ihr 
Lebenswerk nicht als Arbeit, von der es sich auszuruhen gilt, 
sondern als Lebensaufgabe und möchten so lange wie möglich 
das Ruder in der Hand halten.

Für Existenzgründer im Rahmen einer Unternehmensnachfolge 
bedeutet der Weg in die Selbstständigkeit, Visionen Schritt für 
Schritt zu realisieren. Wichtige Entscheidungen müssen getroffen
und gründlich geprüft werden.

In Kooperation mit dem „Netzwerk Unternehmensnachfolge“ der 
IHK Erfurt sowie einem qualifizierten Expertenteam möchten wir 
eine Plattform schaffen, um mit Vertretern aus Wirtschaft und 
Politik ins Gespräch zu kommen. Ausdrücklich erwünscht ist Ihr 
Mut, Fragen zu stellen: mit dem diesjährigen Motto „Über Tabus 
reden“ schaffen wir Raum für etwas andere Themen der 
Unternehmensnachfolge.

Persönliches oder wirtschaftliches Konfliktpotential wie die 
Übernahme- und Zahlungsfähigkeit, Finanzierungsmöglichkeiten, 
Tempo sowie Art und Weise der Übergabe werden im Rahmen des 
Symposiums aufgegriffen.

Ein bereichernder und informativer Tag für alle, die sich in der
Unternehmensnachfolge aus beruflichen oder persönlichen 
Gründen engagieren.

Veranstaltungsort: Industrie- und Handelskammer Erfurt
Weimarische  Strasse 45
99096 Erfurt

Veranstalter: Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft e.V.
Außenstelle Weimar
Platz der Demokratie 5 – Reithaus
99423 Weimar
Tel: 03643 – 748230
Fax: 03643 – 748250
Email: info@weimar.bwtw.de 

Tagungsgebühr: €  45,00 inkl. Verpflegung und Tagungsmappe

Dr. Birgit Felden / TMS Unternehmensberatung
Vorstandssprecherin. Expertin und Beraterin bezüglich Nachfolge 
für Unternehmen und öffentliche Institutionen. Buchautorin.

Rainer Hennig / RHC Manager auf Zeit
Seit mehr als 25 Jahren als Führungskraft in den Bereichen 
Geschäftsleitung, Interims-Management, Vertrieb, Service und 
Projektmanagement tätig.

Katja Steinbicker /  Fa. Bruno Poppitz
Diplomierte Bauingenieurin und leitende Angestellte im Prozess 
der Übernahme des väterlichen Handwerksbetriebes.

Josef  Böttinger / Dipl.Ing., Patentingenieur, Dipl.Betriebswirt
Vom Lehrling zum Unternehmer. 1992 Kauf des Thüringer Unter-
nehmens, aus gesundheitlichen Gründen Ende 1998 ausgeschie-
den. Danach Sanierung und Mitübernahme verschiedener Unter-
nehmen in Sachsen bis zum Verkauf.

Detlef Schmidt / Unternehmensberater und Co-Manager
Freiberuflich seit 1992 mit Schwerpunkten Existenzgründung, 
Betriebswirtschaft, Marketing, Projekt- und Netzwerkmanagement 
sowie Unternehmensnachfolge tätig.

Dr. Thomas Dithmar / Schultze & Braun
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Insolvenz- und Steuerrecht mit 
den Schwerpunkten Insolvenzverwaltung, Reorganisation von 
Unternehmen in der Krise und Sanierungsberatung.

Volker Reinhardt / Rechtsanwälte Eisenbeis &  Reinhardt 
„Kein Nachfolger? Interims-Management als
Problemlöser?“
„Nachfolgeplanung als Chance zum Überleben?“
Möglichkeiten zur Fortführung eines Unternehmens in 
Schwierigkeiten aus rechtlicher Sicht
„Braucht Thüringen ein Unterstützungsprogramm  für die 
Unternehmensnachfolge?“ Erörterung anhand von 
Beispielen aus Europa und anderen Bundesländern
„Von 100 auf 0? Der geregelte Rückzug“
Unternehmer und Nachfolger erzählen
„Alternative Formen der Finanzierung“
durch privates Kapital

Rechtsanwalt und Hauptgeschäftsführer der Eisenbeis & Reinhardt 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH. Spezialist für die Unternehmens-
nachfolge als auch die Sanierung krisenbehafteter Unternehmen. 

Johannes Drissen / TMWTA
Abteilungsleiter Wirtschaftsförderung und EU-Wirtschaftsangele-
genheiten im Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Technologie und 
Arbeit.

Gerold von Stumberg / MANAGESS AG
Vorstand der MANAGESS AG (Management- und Beratungs-
gesellschaft). Verantwortlich für die Entwicklung und Umsetzung 
von Unternehmensstrategien, Akquise von Finanzierungs- und 
Beteiligungskapital sowie selbst Beteiligungsgeber. 

Ronald Jost / Thüringer Aufbaubank Erfurt
Als Bereichsleiter Kundencenter der Thüringer Aufbaubank Experte 
für Förder- und Kreditprogramme der TAB.

Holger Heyer  / Dresdner Factoring AG
Dipl. Betriebswirt und Gebietsleiter in Erfurt. Stellt die Möglichkeit  
der langfristigen Sicherung von Liquidität mittels Factoring dar.

Olaf Grabe / ETL-SCS AG Steuerberatungsgesellschaft
Im Vorstand der ETL SCS AG. Langjährige Berufserfahrung bei der 
Gestaltung von Unternehmensnachfolgen, betriebswirtschaftliche 
Begleitung von Betrieben und der Fördermittelberatung.

09.00 – 09.20 Uhr Eröffnung / Begrüßung

Niels Lund Chrestensen, Präsident der IHK und
Gunter Brehm, Vorstandsvorsitzender des Bildungswerkes der 
Thüringer Wirtschaft e.V.

09.20 – 09.40 Uhr „Nach mir die Sintflut“
Impulsvortrag, Dr. Birgit Felden, TMS Unternehmensberatung

09.40 – 10.30 Uhr „Und der Berater soll‘s dann richten“
Interviewrunde, Moderation: Loréne Gensel,
mdr 1 Radio Thüringen

10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause

11.00 – 12.00 Uhr „Wie schmücke ich die Braut?“ 
Unternehmensnachfolge professionell durchführen
Vortrag, Rainer Hennig, RHC Manager auf Zeit

12.00 – 13.00 Uhr Mittagessen

13.00 – 14.00 Uhr „Keine Zeit für Wunder“
moderiertes Gespräch mit Ministerpräsident Dieter Althaus, Katja
Steinbicker (Nachfolgerin) und Josef Böttinger (Unternehmer)

14.15 – 15.45 Uhr Themenbezogene Foren

3. Symposium Unternehmensnachfolge Programm Experten in den Vorträgen und Foren 

16:00 – 16:30 Uhr Zusammenfassung der Foren im Plenum

ab 16.30 Uhr Gedanken- und Erfahrungsaustausch

ab 16.30 Uhr Vier-Augen-Gespräche mit Experten
max. 15 Minuten stehen Ihnen die Referenten/Kooperationspartner 
für persönliche Fragen zur Verfügung (separater Raum)


